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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
im Rahmen unseres Projektes "Zusammenhalt durch Teilhabe", mit Unterstützung des NDC (Netzwerk 
Demokratie u. Courage), unter Regie der Bundeszentrale für politische Bildung, bieten wir die 
zertifizierte Ausbildung "Berater" für alle Mitglieder des Landesverbandes an. 
 
Die Arbeit der DLRG wird hauptsächlich vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder, sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern getragen. Die vielen freiwilligen Helfer im Einsatz, der Aus- und 
Weiterbildung und dem Training, die sich neben ihrem Beruf sozial engagieren, brauchen 
Unterstützungsleistungen und Strukturen, die sie motivieren und ihr Engagement fördern. 
 
Wir möchten, dass die Gliederungen von dieser Ausbildung profitieren und die Berater mit ihrer 
Tätigkeit, Nachhaltigkeit innerhalb des Verbandes erzeugen. Wir bilden mind. 15 aktive ehrenamtliche 
Berater/innen dafür aus, die mit Methoden- und Moderationskompetenz Entwicklungsprozesse initiieren 
und begleiten. 
 
Kameradinnen und Kameraden aus der DLRG-Jugend, die in unserer Organisation 
verantwortungsbewusst, engagiert und leidenschaftlich am Verbandsleben teilhaben, sind genauso 
gefragt, wie Ausbilder, Trainer und Führungskräfte aus den einzelnen Gliederungen. 
 
Geplant sind vier Wochenendlehrgänge und drei Workshops. Diese finden im Zeitraum November 2013 
bis Oktober 2014 statt.  
 
Erstes Modul "Berater" 
 
Termin:   29.11.2013 bis 01.12.2013 
Ort:    Berufsausbildungszentrum Holleben bei Halle 
Meldeschluss: 18. Oktober 2013. (Anmeldeformular LV Sachsen-Anhalt) 
 
Diese Ausbildung soll nachhaltig unsere Verbandsarbeit stärken, Demokratieverständnis fördern und 
dazu beitragen, Konflikte zu erkennen, bevor sie eskalieren. Sie soll trotz unterschiedlicher 
Wahrnehmung zielführend schlichten, um die durch unsere Leitlinien definierten Aufgaben engagiert 
erfüllen zu können 
 



 

Seite 2 von 4 

D. emokratie 

L. eidenschaft 

R. espekt 

G. enerationen 

Der zertifizierte Berater ist Stütze seiner Gliederung, sowie seines Vorstandes. Er kann auch beratend in 
einem Team innerhalb des Landesverbandes tätig werden. 
 
Wir erwarten eine rege Beteiligung an diesem Projekt. Weil wir wissen, dass infolge des sich 
vollziehenden demografischen Wandels, früher oder später, auch in unserem Verband der Wechsel von 
"Alt" zu "Jung" vollzogen werden wird. 
 
Mit der Ausbildung "Berater" erschließen wir Reserven für Euch, Wissen und Erfahrungen. Wir 
vermitteln Euch entsprechendes Handwerkszeug, auf welches Ihr in der ehrenamtlichen Arbeit 
zurückgreifen könnt. 
 
Uwe Schmidt 
Projektkoordinator 
Zusammenhalt durch Teilhabe 
 
 
 
Ziel der Ausbildung "Berater" 
 
Nach der Beendigung unseres Projektes, stehen dem Verband 15 eigene, interne Berater/innen zur 
Verfügung. Diese kommen aus verschiedenen Gliederungen unseres Landesverbandes. 
 
Ihr Einsatz erfolgt innerhalb ihrer Gliederungen. Sie können auch regionale Partner sein oder im Auftrag 
des Präsidiums innerhalb unseres Verbandes beratend tätig werden. 
 
Sie sind befähigt, für alle Fragen rund um das Ehrenamt Hilfestellung zu geben, sie können 
Veränderungsprozesse begleiten und in Konfliktfällen beraten. 
 
Dazu wird eine Koordinierung auf Landesverbandsebene nötig sein. 
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Inhalte der Ausbildung "Berater" 
 
Die Inhalte der Ausbildung wurden gemeinsam mit dem Projektbeirat auf der Grundlage von Umfragen 
und Gesprächen und einer daraus resultierenden Bedarfsermittlung als Konzept, gemeinsam mit dem 
NDC, erarbeitet. 
 
Als Alternative bieten wir diese Ausbildung als Pflicht- und Wahlmodule an. Die Teilnahme an allen 
Pflichtmodulen sichert dem Teilnehmer das Zertifikat. 
 
Inhaltlich werden Methoden, Techniken und Kenntnisse aus folgenden Bereichen vermittelt: 
 

• Grundlagen der Beratung im Ehrenamt – Beratungssituationen 
• Entwicklungsprozesse beobachten, begleiten und lenken 
• Konfliktmanagement 
• Ehrenamtliche Arbeit erfolgreich gestalten 

 
Es gilt Fertigkeiten in Rhetorik auszuprägen und über Style, Symbole und Codes unterschiedlicher 
Gruppierungen zu informieren. 
Genauso wichtig ist es sichere Fähigkeiten im Umgang mit dem Vereinsrecht zu vermitteln. Dazu ist 
ausreichendes Wissen über Satzung und unsere Leitlinien gefragt und bedarf anwendungsbereiter 
Kenntnisse bei strafrelevanten Verstößen einzugreifen. 
Der Kinder- und Jugendschutz mit den Themen Aufsichtspflicht, Gewalt im Sport und erforderliche 
Sicherheitsvorkehrungen sind ebenfalls unverzichtbare Themen. 
 
Zielgruppe 
 
Das Mindestalter für eine Teilnahme beträgt 18 Jahre. Übungsleiter, Ausbilder, Trainer und 
Führungskräfte sind willkommen. Vorkenntnisse aus Beratertätigkeiten, Coaching, Mediation, 
Moderation und koordinierenden Tätigkeiten im Ehrenamt sind nicht zwingend erforderlich, aber 
vorteilhaft. 
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Unterstützung im Verband 
 
Dieses Ausbildungskonzept soll so viele Kameradinnen und Kameraden des DLRG-Landesverbandes 
Sachsen-Anhalts erreichen wie nur möglich, dabei diskutiert, fortlaufend aktualisiert und optimiert 
werden. 
 
Eine enge Zusammenarbeit der Gliederungen mit dem Landesverband, die Zusammenarbeit der 
ehrenamtlichen Leitungsebenen mit den Fachreferenten und dem Präsidium sind für das Gelingen des 
Projektes und deren Nachhaltigkeit sehr wichtig. 
 
Neben einer breiten Bekanntmachung gibt diese Vorgehensweise den zukünftigen Beraterinnen und 
Beratern die erforderliche und nötige Legitimation. 
 
Diese Ausbildung sollte zu einem regelmäßigen Angebot führen. 
 


